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Nr. 39. 8 Donnerſtag, den 1. October. ; 1846. 


18s ]) Bekanntmachung. 
Alle diejenigen Lohnkutſcher und Fuhrleute, welche beabſichtigen, künftig von den hieſigen Bahn⸗ 
höfen Wagen zur Beförderung der Reiſenden aus und nach der Stadt aufzuſtellen, haben ſich binnen 
vierzehn Tagen bei uns zu melden und die nach §. 49. der Allgem. Gewerbe- Ordnung erforderliche 
polizeiliche Coneeſſion nachzuſuchen. i 
Görlitz, den 28. September 1846. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


1357 Die bit ahls⸗ Bekanntmachung. 
Am 29. d. Mts. Abends iſt aus einem hieſigen Privathauſe eine dreigehäuſige ſilberne Taſchenuhr, 
mit römiſchen Ziffern, deren äußeres Gehäuſe rothbraun lackirt iſt, geſtohlen worden, und wird vor 
dem Ankaufe dieſer Uhr gewarnt. 


Görlitz, den 30. September 1846. Der Magiſtrat. Polizei⸗ Verwaltung. 


[343] Da der am 18. dieſ. Mts. ſtattgefundene Termin wegen Verdingung der Juſtandſetzung des 
Fahrweges nach den Spitalfeldern jenſeits der Salomonsgaſſe in der Richtung nach Biesnitz zu kein 
annehmliches Nefultat ergeben, fo wird hierdurch für Unternehmungoluſtige 

um 3. October e. Vormittags um 10 Uhr 
ein anderweiter Termin an Ort und Stelle mit dem Bemerken anberaumt, daß die näheren Bedingun⸗ 
gen auf der Rathhaus⸗Kanzlei während der gewöhnlichen Geſchäftsſtunden eingeſehen werden können. 
Görlitz, den 22. September 1846. Der Magiſtrat. 


Te eg EEE ZH EEE EHE NEUE TC FE — — — — — 
345] Die Beſchaffung zweier Winterfeuſter an das Geſchäftslocal der magiſtratualiſchen Caleulatur 
ſoll mit Vorbehalt der Genehmigung im Wege der Submiſſion an den Mindeſtfordernden verdungen 
werden, und wird ſolches Uuternehmungsluſtigen mit der Aufforderung bekannt gemacht, ihre Forderungen 
bis zum 3. October e. Abends auf der Kanzlei abzugeben, woſelbſt die nähen Bedingungen während 
der Geſchäftsſtunden eingeſehen werden konnen. 
Görlitz, den 22. September 1846, Der Magiſtra t. 
[352] Daß auf Lauterbacher Revier vom diesjährigen Holzeinſchlage : 
1) 4% Klafter eichenes Böttcher- oder Nutzholz, a 8 Rthlr. pro Klafter, 
2) 224 Klafter eichenes Scheitholz J. Sorte, à 6 Rthlr., und 
3) 22 Klaftern eichenes Scheitholz, a 5 Rthlr. pro Klafter, e a 
zum freien Verkauf an Mitglieder der hieſigen Commune geſtellt worden ſind, die Verzettelung auf der 
hieſigen Stadthauptkaſſe und die Anweiſung des Holzes durch den Revierförſter Ruſcher in Lauterbach 
erfolgen wird, wird hierdurch bekannt gemacht. — 2 R 
Görlitz, den 23. September 1846. Die ſtädtiſche Forſtdeputation. 


zum freien Verkauf, einzeln oder im Ganzen, geſtellt worden und können dieſelben bei der Stadthaupt⸗ 


kaſſe gelöſt werden. i 
Gerig, den 23. September 1810. Die ſtädtiſche Bortdeputation. - 


455 Nothwendige Subhaſtation. 
Das den Erben des Zimmergeſellen Karl Friedrich Heppner gehörige ane 
Görlitz belegene Haus, gerichtlich auf 11305 Rihlr. 15 Sgr. abgeſchätzt, Tell auf 


d 

an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe und der Hypolhekenſchein liegen in der III. Abtheilung 

unſerer Kunzlei zur Einſicht bereit. b 
Görlig, den 5. September 1846. Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


un HE 
[286] Nothwendige Subhaſtation. 


Die dem Chriſtoph Heinrich 7 gehörige Hänslemahrung No. 4. zu Tiefenfurth, gerichtlich aut 
1360 Rthlr. abgeſchätzt, ſoll auf den 1. November 1846 von Vormittags 11 Uhr ab an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe und der Hypothekenſchein find in der III. Abtheilung unſerer 
Canzlei einzuſehen. Görlitz, den 24. Juli 1846. Königl. Land⸗ und Stadt- Gericht, 


4356 8 Nothwendige Subhaſtation. 
Das dem Zimmermann Johann Michael Jacob gehörige Haus No. 64%. bierſelbſt, gerichtlich auf 
2877 Rthlr. 15 Sgr. abgeſchätzt, ſoll auf 5 
N den 23. Januar 1847 von Vormittags 11 Uhr ab 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe und der Hypotheken ſchein liegen in der III. Abtheilung 
Runſerer Kanzlei zur Einſicht bereit. ar 
Görlitz, den 18. September 1846. Königl. Lands und Stadt⸗Gericht. 


2 Nothwendige Subhaſtation. 

Das dem Droguiſt Chriſtian Samuel Teubner gehörige Haus No. 424. hierſelbſt, gerichtlich auf 
1085 Rrhlr. abgeſchätzt, Toll auf den 20. Januar 1847 von Vorm. 11 Uhr ab an hieſiger Ges 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe und der Hypothekenſchein liegen in der III. Abtheilung unſerer 
Kanzlei zur Einſicht bereit. 

Görlitz, den 18. September 1846. Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


350 Nothwendige Subhaſtation. 
Das den Erben des Handſchuhmachermeiſter Johann Friedrich Zügfeld gehörige Haus No. 349 b. zu 
Görlitz, gerichtlich auf 847 Rthlr. abgeſchätzt, fell Erbtheilungshalber auf 
den 19. December von Vormittags 11 Uhr ab 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Hypothekenſchein liegen in der III. Abtheilung unſerer 
Kanzlei zur Einſicht bereit. f 5 
Görlitz, den 29. Auguſt 1846. Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


l Bekanntmachung. 

Das Kretſchamgrundſtück No. 51. in Radmeritz und die Ackerparzelle No. 105. allda, zuſammen 
5761 Rthlr. 9 far. 7 pf. taxirt, ſollen den 17. October c. Vormittags 11 Uhr au gewöhnlis 
cher Gerichtsſtelle nothwendig ubhaftirt werden. 

Görlitz, am 24. September 1846. Gerichts⸗Amt von Radmeritz. 


—— — — —— —ä —— — — 
854] Die Beköſtigung der Gefangenen in der Strafanſtalt zu Jauer, Sagan und hier, auf das 
Jahr 1847, ſoll entweder für jede einzelne Anſtalt, oder für alle drei Anſtalten zuſammen, an den 
Mindeſtfordernden verdungen werden. 8 
Perſonen, welche auf dieſes Geſchäft eingehen wollen, haben ihre Anerbietungen bis ſpäteſtens den 
15, künftigen Monats an die Direction der betreffenden Anſtalt ſchriftlich abzugeben. 
Die Bedingungen, welche dem abzuſchließenden Contracte zu Grunde gelegt werden ſollen, werden 
in den Geſchäftolocalen der bezeichneten Strafanſtalten zur Einſicht vorgelegt werden. 
Görlitz, den 29. Septbr. 1946. Königliche Direetion der Straf-Anflalt. 
1358 Niederſchleſiſch⸗Märkiſche Eiſenbahn. a 
Auf dem hieſigen Stadtgarten⸗Grundſtücke No. 82 b. und c., an der Lehmgaſſe belegen, ſoll 
Sonnabends, den 3 October er., Nachmittags 3 Uhr, 
eine bedeutende Partie auszurodender Obſtbäume an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Görlitz, den 29. Septbr. 1843. Im Auftrage der Direction der Niederſchleſiſch-Märkiſchen 
Eiſenbahn-Geſellſchaft: Weishaupt. 


Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 
. à!U— . ̃7§ ? ⁵˙qrꝛ 'ʃʃ.Ü.: . —7—«Ür,i:.½00˙— 0 tß½7§;rir 
Waizen. Roggen. I Ger ſte. [ Hafer. 
Poöchſter | niedrig 
Sale E 1 


— 


Stadt. ö menen. 


U 
| ele 
Bunzlau. den 21. Sept. T7 6, 3 7227 T 05 -I iT 
Glogau. den 25. 228 3221 J 2133) of 2 17 op % -e 
Sagan. den 19. 3 63 —— 2120 21 321 of 17 61 7 635 
Grünberg. den 21. 25 37 4 % 1 21,7] 6] 1lı2 Bars 10665 1—1— 
Sörlip. den 26. „ 35-13 71 6 2125 —1 220 12 3) 91128 —1 1/6 J 11/3 


